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1 PLUS I – BERATUNG UND TRAINING AUS EINER HAND
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UNSERE BERATUNGSFELDER IM ÜBERBLICK
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Interesse an unseren regelmäßigen Fachbeiträgen? Melden Sie sich für unseren Fachbeitragsverteiler an oder folgen Sie 
uns auf LinkedIn! 

IMMER AUF DEM LAUFENDEN MIT 1 PLUS I

1 PLUS i FACHBEITRÄGE

Jetzt anmelden!

Folgen Sie uns 
auf LinkedIn®
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https://1plusi.de/newsletter/
https://www.linkedin.com/company/1-plus-i
https://www.linkedin.com/company/1-plus-i
https://www.linkedin.com/company/1-plus-i
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AI in finance and banking

Allgemeiner Kundenkontakt

 KI Chatbots

 Recommendation Systems 
und Robo Advisory

Handel und Anlage 

 Strategien im HFT und Algo-
Trading

 Prognosetools

 Allokation und Optimierung

Kapital-, Liquiditäts-/Asset 
Liability Planung

 CF Modellierung, 
Simulationsläufe und 
Liqui/Asset Liability 
Management

 Treasury Funktionen

Risikomanagement / GRC

 Anti Money Laundering, CFT 
und Anti-Fraud

 Früherkennungs- und 
Überwachungssysteme

 Scoring/Rating- und 
Risikomanagementsysteme

 KI USE CASES (KLASSISCHE UND GEN KI)

Das McKinsey Global Institute (MGI) schätzte schon 
2023 (Update 2025), dass alleine GenAI im gesamten 
globalen Bankensektor jährlich zwischen 200 und 340 
Milliarden US-Dollar an Wert oder bis 4,7 Prozent des 
gesamten Branchenumsatzes steigern könnte. Agentic 
AI  (2025) könnte die Betriebskosten um 20 Prozent 
senken, oder um ca. 9 bis 15 Prozent der Gewinne 
steigern.

Zunächst weniger 
wegen regulator-
ischer Bedenken 
bzw. vor GenKI Tools 

Zudem GenKI als allgemeines Analysetool in allen 
Fachbereichen und Entscheidungshilfe (Sparring im 
Management, Interviews, Fallauswirkungen)

Seite 7
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 EINORDNUNG VON GENERATIVER  KI UND CHAT GPT 
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KI

Maschinelles Lernen
(SL, UL, RL)

GenKI

LLM/Tr

Chat GPT
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 BEISPIELE KLASSISCHER KI/MACHINE LEARNING METHODEN IN 

BANKEN (VOR GENKI NUTZUNG)
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* Erstellt mit Hilfe von Claude Sonnet (Gen KI)



© 2026 1 PLUS i GmbH    |    Kundensymposium 1 PLUS i |© 2026 1 PLUS i GmbH   |   Kundensymposium 2026   |    KI Governance & Risk Management 

Zu beachten:

 Datenumgang DSGVO konform

 Möglichen Bias in den Daten

 Fairness und Nichtdiskriminierung 

    des Verfahrens

 Interpretierbarkeit, ökonomische 
Plausibilität des Scorings

 HIGH RISK nach EU AI ACT

Ziel:

KI basiertes 
Scoring 

Verfahren

Datensammlung 

und Vorbereitung

1

Merkmalauswahl

Bspw. per Univariater 
Varianzanalyse, PCA, 
Korrelationsanalysen

2

Modellierung

Bspw. per Random Forest, 
Neuronale Netze

3

Evaluation/Valid.

Bspw. AUC-ROC,HL 
Statistische Tests

4

Anpassungen

Fine-Tuning

5

 SCORING MIT KI IN BANKEN (KLASSISCHE KI)

Seite 10
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 STAND GEN AI ALS GPAI BEI DEUTSCHEN BANKEN

Generative Künstliche Intelligenz im Bankensektor, integr. Intranet/Wissensdatenbank (aus öffentl. Quellen): 

➢ Sparkassen/LB: S-KI-Pilot mit RAG Vektorisierung (F-I) -> alle MA im Zugriff bspw. auch eingebaut in Outlook, 

„Flow-Factory“ - Zusammenarbeit mit ERCIS Uni Münster etc.; SfO und Tickets sollen integriert werden

➢ Genossenschaftsinstitute: Geno-GPT (aufbauend u.a. auf PlainGPT; für alle MA) und weiteren für 

Kundenkontakt/-service (Atruvia)

➢ DZ-Bank: DZ-Chat 

➢ Bspw. LBBW, MBB auch eigenen Chatbot entwickelt, auch die KfW mit ChatKfW

➢ Natürlich ist das Thema auch im Bankenberatungsbereich (Big4, Next10, aber auch in Boutique-Consultancies) 

sehr präsent, 1 PLUS i nutzt RAG-basiert und DSGVO-konformen DataHub eines mittelständischen Anbieters

Neben Verbesserungen spezif. Modellem bspw. im RC mit GenKI, v.a.  als GPAI eingesetzt 

2.1.

Eingesetzt für Dokumentenmanagement und Erstellung (Handbücher, Fachkonzepte, Intranet), Bilanzauswertungen, 
qualitative Ratings, Prognosen (Excel-Ersatz), regulat. Fragen (-> Empfehlung: 1 PLUS i Regulation Navigator)

Seite 11
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Zunehmend SupTech und KI-Nutzung der 
Aufsicht selbst 
Beispiele:
Athena für Textanalyse,
GABI für Regressionsmodelle,
NAVI für Netzwerk-Graphen 
und Eigentümerstrukturen

Heimdall als Hilfe zur Fit & Propper Prüfung 
des Managements,
Medusa zum Konsistenzcheck 
bei der Überprüfung von internen Modellen

DORA

BaFin Prinzipien 
für BDAI

Reports anderer 
Organisationen wie 
EIOPA, ESMA, FSB

ECB GIM 2025 und EBA-Report 
2021 & Follow up ML in IRB 

models 2023

EBA-Report on 
BD&AA 

 ÜBERBLICK REGULATORIK VON KI IM BANKENWESEN 

1. August 2024,

GPAI 02.08.2025

HR 02.08.2026

EU AI Act 
(+ Code of Conduct)

DSGVO

BaFin IKT KI 
Risiken 12/25 

MaRisk AT 4.3.5    
(KWG),

WpHG, CRR III

Bankenspez. Gesetze & AnforderungenAllgemeine Gesetze

Seite 13
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 RISIKEN DURCH KI
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KI-RISIKEN

Gesellschaftliche – 
Daten-/ 

Verbraucherschutz 
sowie Systemrisiken 

opRisk klassisch 

IKT Risiken inkl. 
Cyberrisk

Modellrisiko
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 RISIKOKLASSEN EU AI ACT

Risikopyramide

Unaccept
-able Risk 

KI mit hohem 
Risiko (High Risk) 

KI-Systeme mit begrenztem 
Risiko (Limited Risk) 

Unbedenkliche KI-Systeme 
(Minimal Risk)

• Social Scoring oder 
absichtlich manipulative 
Systeme (Verboten nach 
Chapter II Art. 5, EU AI Act)

• Medizintechnik aber auch 
Scoring (Ch. III Art. 6, AI-Act)

• Chatbots für die 
Kundenbetreuung

• KI-gesteuerte 
Videospiele oder 
Spamfilter

Hierzu Berichts-, Dokumentations-, Sorgfalts- und Informationspflichten insbes. Art. 9-15 für Provider

Risiko im Sinne 
gesellschaftlicher 
Risiken/Daten bzw. 
Systemrisiken (GPAI)

Gilt 
sektorübergreifend;

GOVERNANCE 
FRAMEWORK zu 
schaffen

Seite 15
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 DORA

Seite 16

DORA → IKT RISIKEN → OP RISK

Beispiele: Systemische Risiken

KI-Systeme können systemweite Risiken verstärken 
und die Stabilität des Bankensystems gefährden. 

Datenmanipulation

Manipulation von Daten kann zu falschen 
Ergebnissen und Vertrauensverlust bei KI-
Anwendungen führen (Data and Model Poisoning; 
Adversial Attacks also z.B. Cyberattacken über 
GenKI)
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ANFORDERUNGEN AN KI-MODELLE AUS DEN MARISK (AT 4.3.5)

Seite 19

KI-Anwendungen sind Modelle im Sinne 
von AT 4.3.5 Tz. 1 MaRisk, wenn Sie…
- …im Rahmen der MaRisk-Prozesse 

zur Anwendung kommen und…
- …quantitative Schätzungen ermitteln

KI-Governance

Angemessenheit und Eignung der 
Modelle sind initial und regelmäßig zu 
überprüfen (Tz. 2).

Es werden Verfahren zur DQ-Prüfung und 
Bereinigung von DQ-Schwächen benötigt 
(Tz. 3).

Die Verwendung der Modellergebnisse 
sowie Überschreibungsmöglichkeiten 
sind zu regeln (Tz. 4).

Es ist eine regelmäßige quantitative und 
qualitative Validierung erforderlich. 
Auswirkungen von Rekalibrierungen sind 
zu untersuchen (Tz. 5).

Bei KI-Modellen muss eine hinreichende 
Erklärbarkeit gegeben sein (Tz. 5).

Risikomanagement

Validierung
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KLASSIFIKATION VON KI-ANWENDUNGEN - BEISPIELE

Seite 20

Anwendung in sonstigen 
Geschäftsprozessen

Anwendung in MaRisk-
Prozessen (AT 4.3.5)

Screening von 
CVs im HR

Vertriebs-
steuerung

Erstellung quantitativer 
Schätzungen im 

Kreditvergabeprozess

Kommentierung von 
Risikoberichten

Anwendung in 
Ratingverfahren

Auslesen von 
Dokumenten zur 

Datenerfassung im 
Kreditvergabeprozess

High Risk gem. EU AI Act:
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KI GOVERNANCE IN DER ÜBERSICHT

Seite 21

KI- 
Governance

Dokumentation

Definition Rollen

Modellanwendung: 
Human in the Loop 

& Override

Überwachung von 
KI-Modellen 

Validierung

Genehmigung und 
Änderung von 

Modellen

Prompt Governance

Datenqualität

Info: Für High Risk Anwendungen gem. EU AI Act sind tw. 
bspw. die Anforderungen aus Art. 9-14 der Verordnung zu 
beachten. 
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MODELL-GOVERNANCE 

Seite 22

Rechtfertigung von Komplexität und 
Nachweis der Erklärbarkeit

• Erklärbarkeit: Beziehung zwischen Risikotreibern 
und Ergebnis muss nachvollziehbar sein 

• Einfluss einzelner Risikotreiber muss 
nachvollziehbar sein

• Wahl der Risikotreiber muss angemessen sein
• Eine hohe Zahl an Risikotreibern (bzw. hohe 

Modellkomplexität) muss begründet werden

Modelländerungen

• Definition materieller Änderungen: Bspw. deutliche          
Änderung in der Verteilung von Exposures

• Materielle Änderungen dürfen nicht in kleinere 
aufgeteilt werden

• Impact-Assessment
• Re-Training
• Änderung an Trainingsdaten
• Änderungsregister
• Überwachung von Modell-Drift

Reproduzierbarkeit

• Reproduzierbarkeit muss gegeben sein.
     Vollständige Versionierung von:

• Code
• Random Seeds
• Modellen
• Evtl: Parametern, Hyperparametern und 

Trainingsdaten
• Jede Modellversion muss nachvollziehbar und 

reproduzierbar sein

Laufende Überwachung

• Modelle sind dauerhaft zu überwachen
• Festlegung von Metriken und Schwellenwerten
• Evtl. Ad-hoc Revalidierung bei besonderen 

Anlässen
• Mechanismus für „Human Overrides“ von 

qualifizierten Personen mit ausführlichen 
Dokumentationsvorgaben
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KI-MODELLEBENSZYKLUS
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Modellentwicklung

Initialvalidierung

Implementierung

Modellanwendung

Modellüberwachung

Turnusmäßige 
Validierung & Adhoc

Modelländerung

Ggf. laufende 
Modelländerungen bei 
dynamischen Modellen: 
Definition einer materiellen 
Modelländerung erforderlich

Engmaschigere 
Überwachung als bei 
herkömmlichen 
Modellen nötig
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AUSWIRKUNG VON MODELLRISIKEN BEI KI-ANWENDUNGEN

Beispiel 1: Fehler im Kredit-Scoring 
- Eingehen von nicht gewünschten Risiken

- Fehleinschätzungen von Risiken

- Mögliche Auswirkungen:

- Fehl-Pricing bei Konditionengestaltung

- Erhöhte Kreditverluste

- Entgangenes Neugeschäft (bei Risikoüberschätzung) oder entgangene Erträge

Beispiel 2: Fehler in der CF-Modellierung im Zinsrisiko
- Fehleinschätzung von Risiken

- Fehlerhafte Steuerungsimpulse bei Risikosteuerung (bspw. Abschluss von Swaps und 
Zinsbuchsteuerungsmaßnahmen)

- Mögliche Auswirkungen: 

- Überhöhte Zinsrisiken führen zu fehlerhafter Kapitalallokation und entgangenen Erträgen

- Zu geringe Risikoeinschätzung führt zu überhöhter Risikoauslastung (und ggf. Gefährdung der 
Risikotragfähigkeit, wenn BW-Schwankungen nicht durch Risikobeträge abgedeckt sind)

Seite 24
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EINORDNUNG KI-RISIKEN IM RISIKOARTENBAUM

Seite 25

• KI-Risiken sind Risiken für die Vermögens, Ertrags- und Liquiditätslage. 
• Sie sind eine transversale Risikoart: Sie wirken in den Risikoarten/ bei den Geschäftstätigkeiten in 

denen sie angewendet werden und/ oder…
• …im operationellen Risiko.

Kreditrisiko Marktrisiko
Liquiditäts-

risiko

Risikoartensystematik

Operationelles 
Risiko

Sonstige
 Risiken

Eigen-
anlagen

Kredit-
geschäft

Weitere
Risiken

Zins-
risiko

Credit-
Spread-
Risiko

FX-Risiko
Aktien-
risiko

Refinan-
zierungs-

risiko

Zahlungs-
unfähig-

keitsrisiko

Geschäfts- 
risiko

Immobilien- 
risiko

Beteiligungs-
risiko

Rohstoff-
risiko

KI-Risiken

…

Verhaltens-
risiko

IKT-Risiko

Compliance-
risiko

…
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RISIKEN AUS DER KI-NUTZUNG 
MEHR ALS DAS KLASSISCHE MODELLRISIKO

Fehler im Modell/ falsche 
Modellergebnisse

Falsche Anwendung des 
Modells

Anderweitige Fehlfunktion 
von KI-Modellen

Reputationsrisiken

IKT-Risiken

Compliance-Risiken

Risiken aus der KI-Nutzung in Banken

Vorsätzliche 
Fehlanwendung*

Nichtvorsätzliche 
Fehlanwendung

Generelle Modell-
Performance

Modell-Drift 
(Stabilität)

*Z.B. Prompt Engineering

Seite 26
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MODELLRISIKO BEI KI-ANWENDUNGEN

Seite 27

Modellrisiko (KI spezifisch)

Daten

• Repräsentativität
• Bias
• Verständnis der 

Inputs
• Aufbereitung der 

Inputs
• …

Komplexität

• Limitierte 
Generalisierung

• Abwägung aus 
Komplexität und 
Performance

• Erklärbarkeit
• Intransparenz
• Validierungs-

anforderungen
• …

Governance und 
Change
• Klassifikation 

materielle 
Änderungen

• Re-Training
• Rollenverteilung
• Überwachung 

Modellnutzung
• …

Methodik

• Plausibilität 
Risikotreiber

• Auswahl 
Risikotreiber

• Wirkungsmechanis
men

• Nicht-Linearität
• …

Implementierung

• Reproduzierbarkeit
• Versionierung
• Vergleich Training/ 

Produktion
• Erklärbarkeits-

techniken
• …

Der Einsatz von ML-Techniken erhöht regelmäßig die Anforderungen an Validierung, 
Transparenz und Governance und kann dadurch zu einer höheren inhärenten 

Risikoeinstufung führen.

Risiko entsteht hier durch 
pot. Nichterfüllung 

regulatorischer Vorgaben
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BEISPIELE FÜR KI-RISIKEN IM OPRISK

Seite 28

Ereigniskategorien Beispiele für KI-Risiken

Internal Fraud Absichtliche Manipulation von KI-Modellen (bspw. von 
Samples für Training), Evil Prompt Engineering

External Fraud Data-Poisoning und Adversial Attacks durch externe Nutzer

Employment Practice and Workplace 
Safety

Risiken aus Einsatz von KI im Personal: Diskriminierung, 
Datenschutz, etc.

Clients, Products and Business 
Practices

Diskriminierung von Kunden, Datenverlust bzw. Herausgabe 
vertraulicher Informationen, Fehlberatung

Damage to Physical Assets Autonome KI / Agenten die physische Geräte steuern

Business Disruption and System 
Failures

Geschäftsunterbrechung, wenn KI in kritischen Prozessen 
angewendet wird (DORA)

Execution, Delivery and Process 
Management

Fehlbewertung im Kreditprozess (EU AI Act - High Risk) oder 
bei Anlageentscheidungen
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OPRISK – BERÜCKSICHTIGUNG VON KI IM RISK SELF ASSESSMENT

Erfassung von KI-Anwendungen: Im Modellinventar sollten bereits KI-Modelle 
erfasst sein, i.d.R. umfasst dieses jedoch nicht alle Bankprozesse

Bei einem prozessorientierten RSA sind je Prozess die KI-Anwendungen im Fokus

In einem organisational orientierten Setup ist je Organisationseinheit 
herauszuarbeiten, welches Risiko in Bezug auf deren Prozessschritte entsteht

Problem hierbei: Transversale Risiken aus KI-Nutzung sind auch zu berücksichtigen 
(Mehrfachanrechnung ist jedoch zu vermeiden)

Integration in IKT-Risiken i.d.R. auch nötig

KI-spezifische Risikotreiber sind herauszuarbeiten:
Bearbeitungs-/ Prozessfehler durch KI-Nutzung können systematisch sein (vs. herkömmliche 
Bearbeitungsfehler) -> ggf. zusätzliche Risikoereignisse oder Anpassung der Schadensparameter

Neue Compliance Risiken (z.B. EU AI Act) 

Zusätzliche IKT-Risiken

Kontrollen zur Risikominderung sind wie üblich zu erfassen
Human-in-the-Loop: Wie ist der Mensch in Entscheidungsprozesse eingebunden?

Ist eine effektive Modellüberwachung vorhanden?

Erfolgt eine Validierung der Modelle umfassend und häufig genug?

Seite 29
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VALIDIERUNG VON INTERNEN MODELLEN MIT KI-ELEMENTEN

Seite 30

(MaRisk At 4.3.5, EU AI Act, ECB Guide to Internal Models)

Modellleistung und 
Stabilität
• Backtesting der 

Modellperformance
• Vergleich mit weniger 

komplexen Methoden
• Analyse von 

Auswirkungen von 
Modelländerungen

• Analyse und Test pot. 
Biases(equalized 
average odds, statistical 
parity)

Überprüfung der Logik

• Plausibilität 
Risikotreiber

• Konsistenz Konzept 
Implementierung

• Angemessenheit 
Methodik

Überprüfung Daten

• Repräsentativität der 
Trainingsdaten

• Analyse  und Test pot. 
Biases (disparate 
impact remover, 
statistical parity)

• Auswirkungen auf 
unterschiedliche 
Kundengruppen (Alter, 
Geschlecht, Ethnie, etc.)

Zus. Fokus durch EU AI Act 
(Hochrisiko Anwendungen)Validierung stellt sicher, dass Modellleistung, Modelllogik und 

Datenbasis angemessen, nachvollziehbar und belastbar sind.
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Dr. Raphael Reinwald, PhD, Diplom-Wirtschaftsmathematiker (Univ.), 
ist Partner der 1 PLUS i GmbH. Zentrale Themen im Rahmen seiner 
langjährigen Beratertätigkeit sind das aufsichtliche Meldewesen und 
das Risikomanagement (inkl. Validierung und Modellrisiken sowie KI-
Risiken). Dabei hat er bereits Institute aller drei Säulen, zentrale 
Dienstleister und Asset-Manager in verschiedenen Detailthemen und 
Projektebenen bei Fragestellungen im Aufsichtsrecht nach 
CRR/CRD/BRRD und MaRisk erfolgreich unterstützt. 
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